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VADUZ. Sie kam, sah und 
siegte – die Rede ist von  
GVL-Nationalspielerin Christine 
Tinner-Rampone. Beim Jubilä-
umsturnier des Golfverbandes 
Liechtenstein (GVL) am Sams-
tag, 9. Juli, gab sie ihr Debüt auf 
dem Platz des Golfclub Montfort 
Rankweil. Und kam am letzten 
Abschlag noch ins Zittern. Die 
Ladies-Captain des GVL kam 
mit eins unter Par auf die letzte 
Spielbahn. „Ich hatte zuvor schon 
Par-Runden gespielt, aber noch 
nie eine Runde unter Par, wollte 
auf diesem letzten Loch also bloß 
keinen Fehler machen, um mein 
Karriere-Bestresultat erzielen zu 
können“, erzählt sie im Nachhin
ein lachend. Die 36-Jährige be-
hielt die Nerven. Und ihren Score 
beisammen. Mehr noch, sie griff 
auf diesem Par 5 mit dem zwei-
ten Schlag übers Wasser an und 
spielte ein Birdie. Zwei unter Par, 
69 Schläge insgesamt und damit 
nicht nur ihr erster Unter-Par-
Score, sondern auch das erste 
Resultat in den Sechzigern für 
Christine Tinner-Rampone. Bra-
vo! Dass dieser fantastische Score 

an diesem Tag nicht unterboten 
wurde – auch von keinem Herrn –, 
ist nicht weiter überraschend. Die 
GVL-Verantwortlichen freuten 
sich doppelt – einerseits über das 
tolle Resultat der Vorstandskolle-
gin, andererseits über die Gewiss-
heit, dass die Nationalspielerin in 
blendender Form und bereit für 
die European Team Shield Cham-
pionship ist, die Ende des Monats 
in Ungarn stattfinden wird.

  
124 Teilnehmer
Auch auf nicht ganz interna-

tionalem Niveau wurden beim 
GVL-Jubiläumsturnier „50 Jahre 

Golfsport in Liechtenstein“ ex-
zellente Leistungen gezeigt. Wer 
in Rankweil einen Preis abholen 
wollte, musste sein Handicap 
deutlich unterspielen. Die Net-
towertung in Kategorie I ging mit 
43 Punkten ebenfalls an Christine 
Tinner-Rampone, in Kategorie II 
siegte Hugo Meusburger mit 45 
Nettopunkten, und Kategorie III 
wurde von Manfred Zaisberger 
mit 46 Stablefordpunkten gewon-
nen. Selbst bei der Spezialwertung 
„Nearest to the pin“ war das Ni-
veau hoch: Viktor Kindle schlug 
auf der 14 seinen Ball vom Tee 1,62 
Meter an die Fahne.  

Am Start waren bei diesem Ju-
biläumsturnier, das gleichzeitig 
als drittes und letztes Turnier der 
GVL-Handicap-Rallye 2016 auch 
in der Gesamtwertung noch ei-
nige Verschiebungen brachte, 45 
Damen und 79 Herren. Sie alle 
zeigten großen Sportsgeist; egal, 
ob früh am Morgen bei leichtem 
Nieselregen oder nachmittags bei 
drückend-schwüler Hitze. Und 
sie kamen nahezu vollzählig zur 
Preisverteilung und zum Abend-
anlass mit großem Barbecue und 
Dessertbuffet. GVL-Präsident 
Peter Tinner richtete dabei eini-
ge Worte an die Teilnehmer und 

wies auf einige Meilensteine in der 
50-jährigen Geschichte des Golf-
verbandes Liechtenstein hin.

„Fösis“ Aufholjagd
Bei der GVL-Handicap-Rallye 

geht es in der Gesamtwertung 
nicht nur um die sportliche Ehre, 
sondern auch um Startplätze beim 
Fürsten Golf Cup, der im August 
im GC Bad Ragaz gespielt wird. Die 
Kategoriensieger werden zu die-
sem gesellschaftlichen Höhepunkt 
im GVL-Turnierkalender eingela-
den. Einer, der sich im Sport durch-
zubeißen weiß, ist der ehemalige 
Abfahrtschampion Markus Foser. 
Mit leichtem Rückstand, aber in 
aussichtsreicher Position war er 
in Kategorie I in dieses dritte Tur-
nier gestartet. Und wie man es von 
„Fösi“ gewöhnt ist, überließ er den 
Sieg seinen Konkurrenten nicht 
kampflos. Mit 32 Punkten in Rank-
weil schob er sich in der Rangliste 
nach vorn und hätte beinahe noch 
seinen Clubkollegen Harri Friberg 
abgefangen, der in der Endabrech-
nung nur noch einen winzigen 
Punkt vor Foser und Bruttosieger 
Haimo Haas liegt. Aber eben – nur 
der Erste fährt gratis nach Bad Ra-
gaz. Allen anderen bleibt der Trost, 
dass man sich auch über die nor-
male Meldeliste wird einschreiben 
und mitspielen können.

Die Preisträger des GVL-Jubiläumsturniers im GC Montfort Rankweil mit GVL-Präsident Peter Tinner (ganz rechts).

50 Jahre Golfverband Liechtenstein
Großes Golf zeigte die Ladies-Captain des Golfverbandes Liechtenstein, Christine Tinner-Rampone, beim GVL-Jubiläumsturnier in 
Rankweil: Mit einer Runde von 69 Schlägen (-2) distanzierte die GVL-Nationalspielerin die gesamte Konkurrenz um sechs Schläge. 
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Im traumhaften Panorama der Südsteiermark genießen Sie den Golfclub Gut 

Murstätten und alle Vorzüge der Region: die Südsteirische Weinstraße, exzellente Weingüter, 

ausgezeichnete Buschenschenken, zahlreiche Restaurants und Haubenlokale.

 Südsteiermark – wo Golf und Genuss miteinander verschmelzen
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